
 Beste Strategie für Triple BootErledigt

Beitrag von „Nio82“ vom 20. Oktober 2016, 17:54

Wenn man genügend HDD/SSD & Platz im Tower hat ist eine Platte pro OS schon toll. Da sind
dann nicht gleich alle OS weg wenn mal die System Platte defekt ist. Aber grundsätzlich geht
es auch zwei oder drei OS auf eine Platte zu installieren. Ich hab zur Zeit OSX & Windows auf
der selben SSD. 
Das größte Problem dabei ist Windows. Sobald es bei der Installation eine HFS+ Partition auf
dem Zieldatetentäger findet, lässt es sich nicht installieren & gibt die Fehlermeldung, dass die
Platte angeblich eine MBR Partitionstabelle besitzt aber Windows nur auf GPT installiert werden
kann. Und das obwohl die Tabelle GPT ist.  Formatiert man die HFS+ in Fat32 oder NTFS &
startet die Installation neu, gehts mit mal. Die spinnen doch bei Microsoft! 

Was die Datenfestplatte angeht, ich würde/habe sie in dem Dateiformat meines Haupt OS
Formatiert & das ist bei mir macOS. Ganz einfach deswegen damit ich immer sicher &
problemlos mit dem OS drauf zugreifen kann das ich eh 80%/90% der Zeit nutze. Für Windoof
gibt es dann ja Zusatzsoftware, die hier schon erwähnt wurde, mit der man dann HFS+ nutzen
kann.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/29086-beste-strategie-f%C3%BCr-triple-
boot/?postID=267496#post267496
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